
Düsseldorfer

Direktion: üudiulg Zimmermann
Staattfteater^l

a Zimmermann ^'

Montag, den 8. Februar 1909: Abonnement 6

€in Fallissement

Schauspiel in 4 Aufzügen von Björnsterne Björnson. Aus dem Norwegischen von
Wilhelm Lange.

Spielleitung: Wilhelm Eöntz.
Personen:

Tjälde, Grosshändler ....
Frau Tjälde .......
Walburg 1 ., „.. ..... e > ihre Tochter
Signe J
Leutnant Hamar, Signe's Bräutigam .
Sannäs, Tjäldes Prokurist
Jacobsen, Braumeister bei Tjälde
Advokat Berent .....
Der Konkursverwalter ...
Der Pfarrer
Zolleinnehmer Pram
Konsul Lind
Konsul Kinne
Konsul Ring
Grosshätuller Holm
Glosshändler Knutzen
Grossbändler Knudsen
Agent Falbe

Gäste

Egon Hedeberg
Helga Bally
Atnelie Schier
Franziska Wendt
Paul Köllner
Franz Scharwenka
George Beckow
Fritz Schmidt
Hugo Lazak
Robert Weberg
Paul Hermann
Hellmuth Pfund
Leopold Jachtmann
Carl Linke
Jahn Hofknecht
Paul Hoppe
Arthur Schetter
Peter Kirschbaum

Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.
Ujnbesetzopigen infolge von Erkrankungen behält sieh die Direktion Tor.

Kasscnöttüuiig und Kinl s* 7 Ihr. \nfang 7*'s Uhr. Ende ungefähr 10 V* Uhr.

Preise aer l'laue
Jlk.

Proszenlnmslog«..... G,36 u
L Rang-Balkon d. erst 8 Beih. 4,55
I.Rang_-BalUon d. hint. Reihen
I.Rang-Mittelloge d.erst 2Reih.
I.Rang-Mittelloge d. hint.Reih.
I. Rang-Seitenloge d.erste Reihe
(ausser Loge 1. 2, 3, 4) . .

I.Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe,,5-15u. n-i 6 zweite Reihe

I. Rang'Seitenlocen l.u.2.Platz
s.a.*. I.Rang-Seitenloges. u.4.
Platz 3. n. 4. sow. dritte Reihe

8 00
S,6Ö
3,15

und der Billeu Steuer (Scliauspielpreise)
Mk. Mk. Mk.
0.115= 7,nc
0,45 = 6,00
0,40 = 4,00
0,40 = 4,00
0,35 = 3,50

3,15 „ 0,35 = 3,50
i,70 0,30 = 3,00

2,25 „ 0,25 = 2,60

Mk. Jlk
Parkettloge die ersten Reihen fl,15 n. 0,36=3,50
Parkettloge die hint. Reihen 2,70 „ 0,30=3,00
Parkett......... 8,16 „ 0,35=3,50
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Kein. 1,80 „ 0,20=2,00
II. Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,85 „ 0,15 = 1,50
II.RangÜeitenloged.erst Reih. 1,8» „0,15=1,60
II.Raiig-8eit. nloged hint.Feüi. 0,90 „ 0,10=1,00
II. Rang Pros/.eniums-Luge. . 0,90 „ 0,10 = 1,00
Sitzparterre....... 1,10 , o,l5 = l,i'5
Stuhparterre....... 0,05 . 0,10 = 0,75
Galerie......... 0,45 . 0,05 = 0,50

Für telephouische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs"
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekurten, die an der Galeriekasse vormittags von 10 bis 1 Uhr

verkauft werden.

Dienstag, 9. Febr. Abonnement?
abends 7 Uhr:

Die Walküre.
Mittwoch, 10. Febr.: Abonnement 8

Dis Journalisten.
Piepenbrink: Fritz Odeniar als Gast

Krank: Franz de Paula.

Programm 10 Pfg.

F feine

elzwaren

Blsegger-Kflbn
Kasernenstr.,Ecke Grabenstr.

Manufakturwa ren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 36
Grösste Auswahl in

Wäsche n. Kleiäerstofien
vorteilhafte Qualitäten für

Konfirmations- und
Kpniiiiuiiions-Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

Altermann &Schweigmann
Steinstr. 15 (a. JusIhgcY) Fernspr 1871
empfehlen ihr Atelier f, feine Herrensctuielderei
= Jahres-Abonnements==
bei späterer Rückgabe 160—200 Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 34
Qrösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze !
Nur erstklassige Fabrikate des In-

und Auslandes
Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



lakate

u. Austragend
liefert in icirkunpsoollcrAusführung

die Buchdruckcrci des
, .Düsseldorfer 6eneral-flnzeiaer"

KSnlgsallee 27.
«ernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Der bekannte Wiener Schriftsteller Julius Bauer
Hess bei dem Jubiläums -Bankett von Johann Strauss einen köst¬
lichen Bänkelgesang zum Vortrage bringen, der einen stürmischen
Lacherfolg erzielte. Von den reizenden Liedern sei das erste als
besonders charakteristisch wiedergegeben:

Heut' vor fünfzig Lenzen
Schani's Augen glänzen:
„Muatta, darf i geig'na 1?"

„„Untersteh' Di nit vor'm Vater Strauss —
Wann Du geig'na willst, tu's ausser'm Haus!""

Schani voll Verlangen,
Is zum Lanner ganga:
„Sag'n S', darf ich geig'na'"

, „„Schau, dass D' weiter kummst, Du dummer Bua
I hab' eh' schon an deinem Alten gnua!""

Strauss war jetzt in Nöten,
Hat sein Vater'n 'beten:
„Vater, darf ich geig'na?"

„„Dummer Schlankel,"" schreit er in sein Zum,
„„Willst mein Stecken kosten, so kannst es^turn!""

Wusst' nix anzufanga —
Is zum Herrgott ganga:
„Herrgott, darf i geig'na?"

„„Ei ja freili,"" sagt er und hat g'lacht,
„„Z'weg'n die Sträusse hab' i d' Geig'n g'macht!""

r
Tasehenfahrplan

für den
Rheinisch -Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
and des benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseansehlttsse nach
allen Richtungen, Klein- und Straisenbahnen and Dampfschiffahrten-

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Indnstriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg.-----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
V ________________________________________________̂/

Obiger TaMChenfahrplan ist zn haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. SS und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz Je Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müller»

& Lehneking, Blumenstr. 3, in Seass, Niederstr. 43.

'"''•'" .- Insertions-Aufträge . %; .
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27,

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2331/

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1898

Ellerätnisse 67
Jul. Bohmalt . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürsteiwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1281

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lindeustrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. l'JUl

Derendorl'erstrasse 19
Hart. Teppler

Welirhahn 30
Alfred Böttcher . Fernspr. 486

Willielmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.
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fiaupfgescrjäitsstelle: Grabenstr. 25
Sernfprecber Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zioeiaaescbäftssreflen:nordstr. 34
Reuss, Riederstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
littelstrasse 26, am Markt

Duisburg 1
Alb. Montel, Königstr. 60

Ellcr --
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
H. KleveisliMUsen, Köluerstr. Qx

(Ecke Schulsti.)~
Hilden

Willi. Muires, Mittelstr. 9»
Krefeld

J. F. Hor.ben, Luisenstr, 97
Met t mann

E.Ntissbruch, I-urtterbpc.kerstr.4
M. Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr.t
Oberkassel

H. Wanknm, Obeikasselerstr. »4
Ohligs

M. Koch, Diis^eldorferstr. 65
Ratji

Job. Poether. Kaiserstr. 22a
Ratingen

Hub. Busclihausen, Markt S
Rlieydt

H.Dümmler,Friedrich Willielm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr, 140



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scbeiat-Keim-stiftune)

Zur Beachtung!
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist strenge verboten. Dieses
Yeibot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gegeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik-
auffühiunp;en, auf ihren Platzen^ bleiben und nicht den
übrigen Besuche:n durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist ferner in letzter Zeit von vielen Besuchern
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier¬
untersätzen- usw. groben Unfug verüben und Störungen
verur.-achen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugmacher scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Fütterungs-! Sg&il ^ Uhr
Zeiten: Wölfe u. Hyänen 2 3/*

Pelikane u. Möven 3

Bären 3 1/» Uhr
Raubtiere 4

Q. m. b. H.
i>nssoi<i«i-r

KaiserWilhelnislr 10. Tel. 2750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

in hochelegant, r und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten iu Diensten Aparte Neu-
ht-iten. Reichste Auswahl.

Vornehmes und einziges Spezlal-
Geschäft am Platze.

Zu vergeben

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf

Spedition C. J. Jonen Wwe.
fgT Gegründet 1837 ~3M

Vertreten In den meisten Städten des In- und Auslandes, Umzüge
unter fachbewührter l^itung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcratr. 7C-80. Tel. Nr. 123, 234, 2507

Fernsprecüer
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckweiler

Bureau: Leopoldstraslse 15.

Heinr. Meltzer S^™^
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im BreidenbacberHof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:Erfurt 1897

Hamburg 1897
Erfurt 1898

Krefeld 189»
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

Düsseldorf 1» 2
Köln 1903
Düsseldorf 1904

Paris 19
Mannheim 1907

=- Insertlons-Auftrage ' "-
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- und Konzertj-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Ost- n. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser"

Im Wein-Restaurant allabendlich'U7infGr> TTnnr/OTihl
and Sonntags mittags die beliebten II Jü LCl "HUliZlCi 16a

Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
BflT* Dortmunder, Münchner, Pilsner TÄJ

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 64
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstubenTel ; 1008
--------■-------- SPEZIALITÄT: ------'----------

Real toartle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer nnd sämtliche V jllkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hanse and nach
auswärts. Vor u. nach Seh Ins« der Theater

— Diners Hnd Soupers. ------■-----

Zu vergeben



Den Eingang

sämtlicher Neuheiten
in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten — Linerusta
Wandspannstoffe

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapeteirhaus Fausel & CiL
G. m. b. H.

Sclna,cLo-s*7-pl£it!z; 3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Doiiiierstair. 11. Februar: Schiiietterlinjjsschlacht. Abonn 1.
Freitag', 12. Februar: Hie lustige Witwe. Abonnement,2.
Samstag-, den 13. Februar, abends 7 Uhr: Hie Jungfrau von

Orleans. Ausser Abonnement.
Sonntag-, 14. Febr.. nachm. ä'/s.tJhr: Volkst Vorstellung zu ermäss. Preisen

Kin toller .Einfall. Abends 7 Uhr: AYda. Abonnement 3.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen Tor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, .r>. Üiiterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

pST gegenüber dem General-Anzeiger. ~Äi
Telephon 6132. <8> Telephon 6138.

Zu vergeben

Metalf-Poliiur
SiemischefebriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

^——— Salvator-Bier ————•
Pilsener Urquell

JMünchener und Dortmunder

fr.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7831

otel Royal

' ■■ am Hauptbahnhof ,

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

Friedr. Carl Koch,
5? Kohlen,

.*

J. Hüllstrnng & Cü-,
«* Kohlen. **
A Koks, Brikets /N

Fernspr. 488 Gegründet ispo
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse5.
SpealnlltKt:

Ü Koks für Zentral - Heizungen wallstr. 83 I. entgegengenommen

Koks, Briketts,
Lager und Kontor Neusserstr. 33.

Fernsprecher 6492.
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-

I Parfümerie |H Bauer ='
I1 Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5265

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottir. Kraus»»

Ä Kohlen §£
Langenbrahm-Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung.



Den Eingang

sämtlichatttfar 1
in unseren

Tapeten
Wandsj

zeigen

Rheinisches Tap
Sch.ad.oi

Düsseldorf«
Hounerstag, 11. Fnbruar: Sc|
Freitag 1, 12. Februar: I>ie li
.Samstag-, den 13. Februar, a

Orleans. Ausser Abonn
Sonntag, 14. Febr.. nachm. 2'

Fän toller Einfall.
J)ie AbonnementskartenH

Während dir Hauptpausen wir!
Nach Schluss der Vorstellung!
dem Haupteingange des Stadt!
nach 1. Hauptbahnhof, 2. |
4. Dcrendorf, 5. Unterbilk

Erstklassiger

Spezial- Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beiwsner, Friseus w_.

de* hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-2(1

pST gegenüber dem General-Anzeiger. "VI ^^
Telephon 5132. <8> Telephon 613«.

IBÜ^H

mmmmM: l

Geolin

I 1 Met^f Politur I
J ö,!ilniisi* e ^ r GK i 1I v^sseldorfA^/

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

———— Salvator-Bier ■
Pilsener Urquell

München er und Dortmunder

General-
Depot

jr.
Bahnst;. 23

Fernsprecher
1050 u. 7831

otel Royal

■■ — am Hauptbahnhof ,

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

LMlstrangäCä,
** Kohlen, **
/\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet i8«o
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse5.
BpeslAlltHt:

In. Koks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
** Kohlen, «>
/\ Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

I Parfümerie I
J = Bauer = '
| Schadowstrasse 14!

Fernsprecher 5255

I Erstklassiges Spezial-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

5? Kohlen 5?
Langenbrahm-Anthrazit
la. Brechkok» in jeder Kernung

für Zentralheizung.
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